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VWA – die Wissen schafft: 
Bayern wird „neue Wege einschlagen“ 
Ministerpräsident Horst Seehofer gibt der VWA-Zeitschrift „AKADEMIE“ ein Interview  
 
Bayern wird neue Wege gehen, um die aktuellen Herausforderungen zu meistern. Das kündigt der 

neu gewählte Ministerpräsident des Freistaates, Horst Seehofer, in der nächsten „AKADEMIE“ an. 

Dr. Diana Reuter, Redaktionsmitglied der VWA-Zeitschrift, bekam Gelegenheit, ihn zur Bildungspolitik 

seines Kabinetts zu befragen. Das vollständige Interview wird in der Ausgabe 4/2008 der 

„AKADEMIE“ veröffentlicht, die ab 11. Dezember erhältlich ist.  

 
Seehofers Einschätzung nach mache „die globale Krise der Finanzmärkte“ auch vor Bayern nicht halt 
und würde zu „sichtbaren Folgen für die Konjunktur“ führen. Er schlussfolgert daraus:  

„In der Wirtschaftspolitik müssen wir jetzt dafür sorgen, den Wirtschaftsmotor 

unter Dampf zu halten. (…) Dass wir dabei bereit sind, auch neue Wege einzu-

schlagen, haben wir soeben zum Beispiel mit einem großen Investitions-

beschleunigungsprogramm bewiesen.“  

Der bayerische Ministerpräsident kündigte „in großem Umfang“ Investitionen in Bildung an und 
sicherte zu, dass er „noch mehr Qualität im Unterricht, aber auch mehr Fort- und Weiterbildung“ 
fordern und fördern werde: 

„Denn damit bekommen wir – trotz demografischer Veränderungen - genügend 

gut ausgebildete junge Menschen, die dafür sorgen, dass Bayerns Unternehmen 

an der Spitze stehen und an der Spitze bleiben.“ 

 
Seehofer selbst legte 1979 an der Verwaltungs- und Wirtschafts-Akademie München ein Verwaltungs-
diplom ab. Für die VWA-Organisation gab er vor einiger Zeit ein Statement, bei dem er sein VWA-
Studium als „wichtiges Sprungbrett in ein erfolgreiches Berufsleben“ wertete. Der bayerische 
Ministerpräsident würdigte in dem Zusammenhang die VWA-Studienangebote als „wichtige 
Ergänzung zu den übrigen Bildungsmöglichkeiten“. 
 
Siehe auch „Stimmen erfolgreicher Absolventen“ auf der Internet-Präsentation der VWA,  
Link: http://www.vwa.de/studienangebote/stimmen_zum_studium/erfolgreiche_absolventen. 



 

 

Weitere Themen des aktuellen Heftes der „AKADEMIE“: 

• Prof. Dr. Ulrich Pape (ESCP-EAP Europäische Wirtschaftshochschule Berlin) erläutert im 
Hauptbeitrag, was es mit Mezzanine-Kapital auf sich hat – einer noch wenig bekannten 
Finanzierungsmöglichkeit für kleine und mittlere Unternehmen, die weder dem Eigen- noch 
dem Fremdkapital zugerechnet werden kann. 

 

• Gunnar Peinemann, Betriebswirt (VWA), lenkt die Aufmerksamkeit auf Auswirkungen der 
neuen Rechnungslegungsregeln (IFRS) auf Immaterielles Vermögen, also Stille 
Rücklagen und Rückstellungen. Auszüge aus der Examensarbeit des Bilanzbuchhalters 
einer Steuerberaterkanzlei in Bad Lauterberg geben nähere Auskunft. 

 

• In ihrem Beitrag geben Universitätsprofessor Dr. Gernot Sieg und Dipl.-Volkswirtin Ulrike 
Stegemann (beide TU Braunschweig) Arbeitnehmern praktische Hinweise, wie Ehepaare 
mit der Wahl der Steuerklasse Geld sparen können. Beide zeigen sich zudem überzeugt, 
dass beim Thema Lohnsteuerabzug das Faktorverfahren oder gar eine Flat Tax alles 
deutlich vereinfachen würde. 

 

• Universitätsprofessor Dr. Henry Schäfer (Universität Stuttgart) bietet einen Leitfaden für 
Aktienoptionen, um trotz aktueller Turbulenzen auf dem Optionsmarkt Geld zu verdienen. 
Dazu bedarf es neben einer guten Nase vor allem guter Methodenkenntnis – Optionsbewer-
tungen sind keine einfache Sache. In der Fortsetzung seiner Darlegung (1. Teil Heft 3/08) 
informiert Prof. Schäfer Interessierte über individuelle Bewertungsansätze. 

 
Zur „AKADEMIE“: 
Die Zeitschrift "AKADEMIE" erscheint seit 1955 und derzeit mit vier Ausgaben im Jahr (aktuelle 
Auflage: 15.000 Exemplare). Sie wurde 2008 inhaltlich und optisch gründlich überarbeitet (siehe PM 
2/2008, Link: http://www.vwa.de/media/aktuelle_meldungen/8_attachment1.pdf). Die „AKADEMIE“ 
wendet sich an Fach- und Führungskräfte in Verwaltung und Wirtschaft. Herausgeber sind der 
Bundesverband Deutscher Verwaltungs- und Wirtschafts-Akademien e. V. und der Bund der 
Diplominhaber der Verwaltungs- und Wirtschafts-Akademien - Bundesverband e. V.  
 
Die Zeitschrift kann per E-Mail bestellt werden: droege@skala.de 
 



 

 

RSS-Newsfeed 
Die aktuellen Pressemeldungen der VWA sind auch als RSS-Feed verfügbar. Weitere Informationen 
finden Sie unter http://www.vwa.de/service/rss.  
 
Für weitere Infos und Rückfragen: 
Dr. Diana Reuter 
Bundesgeschäftsführerin  
Bundesverband Deutscher Verwaltungs- und Wirtschafts-Akademien e. V. 
Telefon:         (0 69) 92 00 67-0 
Telefax:         (0 69) 92 00 67 92 
E-Mail:           presse@vwa.de 
 


